
 
 

 

 

Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeindeausschuss  
der Gemeinde St. Andreas 

Hinweis: Die Reihenfolge der Kandidierenden wurde gelost 

 

 

Michael Krämer 
Ich kandidiere für die Gemeindeausschuss in St. Andreas, weil 
dies meine Heimatgemeinde ist und ich möchte, dass hier noch 
lange ein aktives Gemeindeleben möglich ist. Dies möchte ich 
sehr gerne mitgestalten. 

 

 

 

 

Martin Wiescholek 
Ich bin 33 Jahre alt und gelernter Bankkaufmann. Seit meiner 
Kindheit bin ich in der Kirche St. Andreas Reichenbach aktiv – bei 
den Sternsingern, den Messdienern und bei verschiedensten Ver-
anstaltungen. Bereits mit 16 Jahren wurde ich Mitglied im Pfarrge-
meinderat St. Georg. Mein Ziel ist es, meine bisherige Arbeit fort-
zusetzen und die Gemeinschaft in unserer Gemeinde weiter zu 
stärken. Besonders am Herzen liegt mir die Zusammenarbeit mit 
der evangelischen Kirche. Ich freue mich darauf, mich weiterhin 
für ein lebendiges Gemeindeleben einzusetzen! 

 

 

 

Christopher Kieser 
Seit einigen Jahren engagiere ich mich aktiv in unserer Gemeinde 
und fühle mich dabei sehr wohl. Ich hoƯe, dass unsere Arbeit 
auch andere dazu inspiriert, sich ebenfalls einzubringen. 

 

  



 
 

 

 

Hans-Peter Gabski 
Ich möchte im Gemeindeausschuss mitwirken, weil mir der Er-
halt und die Weiterentwicklung unserer kleineren Gemeinden am 
Herzen liegen. Meine Kinder sind hier in St. Andreas zur Kommu-
nion gegangen, und ich habe erlebt, wie wichtig eine lebendige 
und engagierte Gemeinschaft ist. Ich möchte dazu beitragen, 
dass unsere Gemeinde auch weiterhin ein Ort der Begegnung 
und des Glaubens bleibt. 'Denn wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.' (Matthäus 
18,20). Dieses Wort bestärkt mich darin, dass Gemeinschaft das 
Herzstück unseres Glaubens ist. 

 

 

 

Krystian Wiener 
Im Lukasevangelium wendet sich Jesus an die Jünger und sagt: 
„Die Ernte ist reichlich, aber der Arbeiter sind wenige...“. Wie tref-
fend diese Worte für unsere Zeit sind, deshalb möchte ich unsere 
Gemeinde unterstützen und ihre Zukunft mitgestalten. 

 

 

 

 


